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Anfrage im öffentlichen Teil der Ratssitzung am 23.03.2021 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

in der letzten Sitzung des Beirates für Marketing haben Sie gegen Schluss der Sitzung dem 

Ratsmitglied der Wählervereinigung „DieIserlohner“, Christoph Panne das Wort erteilt. Herr Panne 

stellte das in Kooperation mit der Stadt initiierte Testzentrum vor.  

Der Ikz-Ausgabe vom 16.03.2021 war zu entnehmen, dass Herr Panne rechtmäßiger Betreiber 

der Firma „MK Event UG“ ist. Damit ist Herr Panne finanzieller Nutznießer dieses Testzentrums, 

welches mit öffentlichen Mittel subventioniert wird.  

  

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung der nachfolgenden Fragen:  

 

1. Wann wurde das Testzentrum initiiert?  

 

2. Wann wurde eine vertragliche Abmachung zwischen der Firma „MK Event UG“ und der 

Stadt Iserlohn/Märkischer Kreis unterzeichnet?  

 

 

3. Wurden die nötigen Regularien zur Vergabe von Aufträgen eingehalten und fand eine 

öffentliche Ausschreibung statt?  

 

4. War zum Zeitpunkt der Vertragsschließung dem Bürgermeister bekannt, dass Herr Panne 

mit seiner Firma „MK Event UG“ Betreiber des Testzentrums sein wird?  

 

5. Welche weiteren Betreiber haben sich im Zusammenhang mit dieser Vergabe beworben? 

(Gebeten wird um Angabe der eingegangenen Bewerbungen unter Nennung der 

Firmennamen) bzw. wurden weitere mögliche Betreiber seitens Stadt aufgefordert sich für 

diesen öffentlichen Auftrag zu bewerben?  

 

6. Welches Auftragsvolumen birgt dieser Auftrag von kommunaler Seite? (Gebeten wird um 

Angabe der Ausgaben unter Berücksichtigung der Dauer des Auftrages)  
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7. Findet eine Finanzierung dieser Kosten ausschließlich über den Kreis statt? Wenn ja: Hat 

der Bürgermeister den Landrat über die Verflechtung in diesem Vergabeverfahren durch 

die Partei „DieIserlohner“ informiert, um auf diese Weise dem Vorwurf des Nepotismus‘ 

entgegenzuwirken? (Gebeten wird um Auskunft des Zeitpunktes der Unterrichtung des 

Landrats) 

 

 

 

RM Klaus Laatsch  

 


